
1. Die Zigarrenpfeife hat eine ziemlich dünne 
Wandung und wird dadurch vorne an der 

Tabakkammer sehr heiß. Deswegen sollten Sie 
die Pfeife dahinter festhalten. Sonst besteht 

Verbrennungsgefahr! 
2. Wegen der dünnen Wandung, empfiehlt es sich, 

die Zigarrenpfeife langsam zu rauchen. Das 
heißt man sollte nicht immer wieder, in kurzen 

Zügen dran ziehen. Es besteht die Gefahr, dass 
sich das Holz durch die Hitze verformt, zudem 

von Innen anbrennt und sich dadurch außen ein 
schwarzer Ring abzeichnet. Lieber öfter 

anzünden und nachstopfen, oder die Pfeife 
beim Rauchen drehen. 

3. Gestopft wird die Pfeife eher lockerer als zu fest 
mit einem dünnen Stopfer. Ruhig bis ganz vorne. 

Die Flamme sollte nicht ständig das vordere 
Ende der Pfeife treffen. Flamme daher davor 

entzünden und immer wieder gegen den Tabak 
bringen und währenddessen mit Zügen den 

Tabak glimmen lassen. Wenn die erste Glut da 
ist, mit dem Stopfer unter leichten Zügen diese 

fest stopfen. 
4. Während des Rauchens nicht den Deckel drauf 

machen, sonst bekommt die Pfeife keinen Zug. 

Wichtige Tipps zum Rauchen 
der Zigarrenpfeife!

Nun steht dem Genuss nichts 
mehr im Wege.  

Viel Spaß!


